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Liebe Leserin, lieber Leser 

Burgerrat und Verwaltung blicken zusammen mit allen Helferinnen und Helfern, sowie den vielen Kundinnen 
und Kunden auf ein erfolgreiches Jahr 2025, einem der drei Jubiläumsjahre "30 Jahre BKD" zurück. Jubiläum? 
Ja, am Wochenende des 16./17. Dezember 1995 wurde an einer Urnenabstimmung der Burgerschaft der Ge-
meinde Dittingen - mit grosser Mehrheit - die Schaffung einer Burgerkorporation ab 1996 beschlossen. 
Im Herbst 1996 wurden die Statuten der Burgerkorporation von Souverän der Versammlung der Burgerschaft 
verabschiedet, ein Anlass, den wir im kommenden Herbst mit einem Fest zu den 30 Jahren BKD feiern werden. 
Ich danke allen Kolleginnen und Kollegen aus Burgerrat und Verwaltung, sowie allen Helferinnen, Helfern und 
Unterstützenden, wünsche frohe Festtage und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Ueli Jermann, Präsident Burgerrat 

 

Weihnachtsbaumverkauf mit gemütlichem Zusammensein 
Einen Weihnachtsbaum für einen Fünfliber? Ja, das gibt es und dann auch noch garniert mit Tee, Punsch, 
Glühwein und Weihnachtsgebäck. Der Weihnachtsbaumverkauf der Burgerkorporation hat eine lange Tradi-
tion. So haben die Verwaltung und der Burgerrat auch in diesem Jahr wieder den Weihnachtsbaumverkauf 
organisiert. Am vergangenen Samstag trafen sich rund 40 Personen bei anfangs geradezu mystischem Wetter 
beim Schemelschopf, dabei fanden 22 Rottannen aus der Region ein neues Zuhause. 
Der Anlass im Schemel bildet für die Burgerrät:innen und die Kolleginnen der Verwaltung alle Jahre wieder 
eine schöne Gelegenheit, mit Burgerinnen und Burgern, sowie allen anderen Gästen aus Dittingen und der 
nahen Umgebung direkt ins Gespräch zu kommen. Wir schätzen dabei sowohl die kritischen, als auch aner-
kennende Worte sehr und freuen uns schon auf das kommende Jahr. 

   
Grosser Andrang zu den Weihnachtsbäumen, Glühwein und Gebäck – anfangs bei mystischem Wetter – später bei Sonnenschein   
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Rückblick auf das Jahr 2025 der BKD 
Ein intensives, teilweise turbulentes, aber sehr er-
folgreiches Burgerjahr 2025 geht langsam zu Ende.  

An der Burgerversammlung am 10. Dezember haben 
wir über folgende Themen eingehend informiert: 

 Personalsituation in Verwaltung und Burgerrat 
 Hauptprojekt Verwaltungsteam: Migration von 

GeVer-Lösung BrainConnect zu eGeKo 
 Erfolge / Herausforderungen Sparte Fernwärme 
 Erfolge und Herausforderungen im Gewerbege-

biet Schachlete 
 Zukunft Forstrevier Chall & Dittinger Forst 
Gerne teilen wir Auszüge daraus in einem kleinen 
Rückblick mit den Leserinnen und Lesern der "BN". 

Im Personalbereich war 2025 turbulent und erfreu-
lich zugleich. Das Ausscheiden von Verwaltungslei-
ter Raphael Schmidlin per Ende Mai, hat die nomi-
nelle Kapazität der Verwaltung stark reduziert. Er-
freulicherweise hatte Eveline Jeger darauf die vor-
zeitige Pensionierung um gut ein halbes Jahr ver-
schoben. Darum und wegen der stundenweisen Un-
terstützung von Rebekka Häner, der dauernden 
Pensums-Erhöhung von Sandra Krüttli und der tem-
porären von Céline Jermann, war das Team in der 
Lage, alle Aufgaben vollumfänglich zu erfüllen. Ins-
besondere die gute Stimmung und die ausgespro-
chene Hilfsbereitschaft im Team, sowie die exzel-
lente Zusammenarbeit mit den Burgerräten, hat zu 
diesem erfreulichen Leistungsschub geführt. 
Die enge Zusammenarbeit auf Augenhöhe war der 
Schlüssel für den Erfolg. Der Dank und Respekt gilt 
allen Teammitgliedern! 

 
Verabschiedung von Eveline Jeger in die wohlverdiente Pension 

Diese enge Zusammenarbeit zwischen Verwal-
tungsteam und Burgerrat, bei welcher der Burger-
rat die strategischen Entscheide fällt und das Ver-
waltungsteam zusammen mit den zuständigen Bur-
gerräten gemeinsam die Umsetzung organisiert, bil-
det das Muster einer modernen Zusammenarbeit 
für die Zukunft. 

Burgerrat und Team wollen keinen Chef mehr für 
das Verwaltungsteam, sondern analog zu einer Ge-
meinde im Laufental, eine moderne, flexible und fla-
che Hierarchie, mit Fachfrauen und Fachmännern in 
Form einer Geschäftsleitungs-Kommission. 
Die Suche nach einer Nachfolgerin oder einem Nach-
folger für die Pensen des Verwaltungsleiters und der 
unterdessen verabschiedeten Zweifach-Grossmut-
ter Eveline Jeger orientiert sich genau daran.  

Wir suchen weiter eine(n) Sparten- und Projektlei-
ter(in) für das Verwaltungsteam! 

Der Burgerrat ist mit dem Eintritt von Céline Spring- 
Jermann im Sommer wieder vollzählig. Céline hat 
sich schon sehr gut eingearbeitet, eingelebt und hat 
rasch in die neue Rolle gefunden. 
Der Rat erfüllt zu dritt mit Martin Jermann und Ueli 
Jermann zwar die Anforderungen der Statuten und 
ist voll handlungsfähig, die Anzahl von drei Mitglie-
dern ist langfristig zu gering, um alle Sparten genü-
gend gut betreuen zu können. Die hohe Arbeitsbe-
lastung von Mitgliedern des Burgerrats, stellt neben 
dem Klumpenrisiko für den Betrieb, auch ein Risiko 
für die Gesundheit dar. 

Das Hauptprojekt im Verwaltungsteam war im ver-
gangenen Jahr die Migration der GeVer-Lösung 
BrainConnect zu eGeKo. BrainConnect war über 14 
Jahre die Verwaltungslösung der Burgerkorporation 
(früher zusammen mit der Gemeinde). Die damals 
sehr moderne SaaS-(Cloud) Lösung, hat nun aber 
den operativen Betrieb im Sommer 2025 eingestellt. 
Das Team um Céline Jermann hat seit 2024 einen 
Nachfolger von BrainConnect evaluiert: eGeko der 
Schweizer Firma Ategra hat das Rennen gemacht. 
Das Datenkonzept und ein Berechtigungsschema 
wurden von Céline zusammen mit Kolleginnen und 
Burgerräten entwickelt. Sie hat die Datenaufberei-
tung in BrainConnect angeleitet, sowie die Migra-
tion ohne jeden Datenverlust abgeschlossen. 

 
Das Login-Fenster der neuen GeVer-Lösung eGeko  

eGeko ist seit Anfang Juli operativ. Das Resultat 
überzeugt und macht allen Freude bei der Arbeit. 
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Die Sparte Fernwärme schrieb auch 2025 an der Er-
folgsgeschichte weiter. Seit Mai sind die getrennten 
Fernwärmenetze zusammengeschlossen. Wir verfü-
gen nun über ein einziges Wärme- und Datennetz, 
sowie die Flexibilität mit drei Hackholz-Kesseln. 
In der Heizperiode 2024/25 wurden rund 1’750’000 
Kilowattstunden Wärme produziert, über 99.9% mit 
Holz aus dem heimischen Wald. Es entstanden zwar 
einige technische Start-Herausforderungen, Kund-
schaft hat aber nichts davon gemerkt! 
Die Heizperiode 2025/26 hat ebenfalls gut begon-
nen: bisher wurden rund 600’000 kWh Wärme pro-
duziert, zu 100% mit Holz aus heimischem Wald. 

Diesen Sommer / Herbst war das Team mit den 42 
bestehenden Kunden daran, einen neuen Fernwär-
mevertrag, gültig ab Herbst 2026 abzuschliessen. Es 
sind lediglich noch 3 Anschlussverträge in Arbeit. 
Nach Abschluss dieser verfügen alle neuen und be-
stehenden Kund:innen über denselben kostende-
ckenden Fernwärmevertrag bis 2044. 

Diese Standardisierung ist ein grosser Erfolg und ga-
rantiert faire Preise für alle! 

Im Gewerbegebiet Schachlete sind 2025 verschie-
dene Projekte und Arbeitsschritte erfolgreich abge-
wickelt worden. So konnte im Januar ein Modell zur 
Dokumentation und der Nachführung der «Naturna-
hen Flächen» im Gewerbegebiet aufgebaut werden, 
welches die jährliche Aktualisierung zuhanden Ge-
meinde gemäss gültigem Reglement ermöglicht. 

 
Abbildung der verschiedenen Areal-Zonen in der Schachlete 

Die Baustelle Geländemodulation, welche die Albin 
Borer AG seit 2016 im Auftrag für die BKD betreibt, 
ist zwar auf Kurs, die Nachführung der Abrechnungs-
grundlagen gibt aber zunehmend mehr zu tun. 
Die von den Bauaktivitäten verdreckte Strasse in der 
Schachlete ist immer wieder ein Ärgernis, speziell 
für Mieter von Arealen. Die BKD vermittelt. 

 
Die ehemalige Lehm-/ Steinwüste beginnt grün und bunt zu werden. 

Der Burgerrat ist mit älteren Beschwerden gegen die 
Nutzung gewisser Gewerbeflächen des Gewerbege-
biets konfrontiert, sieht sich aber konform mit den 
gültigen Reglementen der Gemeinde Dittingen. 

Der Burgerrat investiert bewusst viel in den Betrieb 
und die Zukunft des Gewerbegebiets Schachlete. 

Die Zukunft des Forstrevier Chall und des Dittinger 
Forst stellt einen der Schwerpunkte 2025 dar. Das 
Forstrevier Chall (Dittingen, Röschenz, Burg) wird 
durch Austrittswunsch der BK Röschenz ernsthaft in 
Frage gestellt. Die BK Röschenz hat den Austritt aus 
dem Forstrevier Chall auf Ende 2026 erklärt. 
Da ein Austritt eines Partners aus dem Revier aber 
gemäss gesetzlichen Vorgaben lediglich mit Zustim-
mung aller Vertragspartner möglich ist (Vertragsän-
derung), besteht für die BKD keine Eile. 
Der Burgerrat hat eine Arbeitsgruppe "Zukunft 
Forst" mit Revierförster Peter Stampfli, Burgerrat 
Martin Jermann, Alt-Burgerrat Thomas Jermann und 
Burgerrat / Revierkommissionspräsident Ueli Jer-
mann eingesetzt, welche die Entwicklungen wohl-
wollend-kritisch begleitet. 
Nach den Vorgaben von Burgerrat und Arbeits-
gruppe, soll der Dittinger Forst in Zukunft einem 
forstlichen Zweckverband angehören, um den Forst-
betrieb möglichst unabhängig und die Forst-Abrech-
nung bedeutend einfacher zu machen. 
Die Burgerräte Martin und Ueli Jermann sind seit 
dem Herbst mit den Revierpartnern des Forstrevier 
Unteres Laufental in Kontakt und denken - gemein-
sam - über eine gemeinsame Zukunft nach. 

 
Kontur des heutigen Forstrevier Chall (Burg, Röschenz und Dittingen) 

Burgerrat und Arbeitsgruppe sind zuversichtlich, 
dass mit den umliegenden Körperschaften und 
Forstrevieren eine gute, zukunftsgerichtete Lösung 
gefunden werden kann. Falls die anderen Revier-
partner keinen Erfolg haben mit der Partnersuche, 
besteht immer noch die Möglichkeit das Forstrevier 
Chall in alter oder neuer Form weiterzuführen. 
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Mitarbeitendenanlass 2025 
Der diesjährige Mitarbeitendenanlass der BKD fand 
am 7. November 2025 im CRB Curlingzentrum Re-
gion Basel in Arlesheim statt. Nach der fachkundigen 
Einführung durch die Burger Meinrad Cueni und 
Hans Tschäni – nochmals herzlichen Dank – absol-
vierten unsere zwei Teams einen spannenden 
Match. Es wurde «gecurlt» und «gesweept» (ge-
wischt), was das Zeug hält. Deshalb war die Kälte in 
der Eishalle für niemanden ein Thema. Im Anschluss 
an die sportliche Aktivität wurden wir im angrenzen-
den Restaurant verpflegt und liessen den gelunge-
nen Abend gemeinsam ausklingen. 

  

 

 
Fotos: Céline Spring-Jermann und Ueli Jermann 
Beitrag: Rebekka Häner 

…Folgen des Anlasses: 
BKD-Curlingteam: 3. Platz in Laufen 

Die Burgerkorporation hat nun auch ein Curling 
Team und dazu ein recht erfolgreiches. 

Beim gemütlichen Zusammensein am Mitarbeiten-
denanlass im Restaurant des Curlingzentrums Arles-
heim kam bei einigen begeisterten Mitarbeitern die 
Idee auf, rasch wieder Curling zu spielen. Olympia ist 
bald und ohne Spielpraxis wird nichts zu holen sein… 

Im Ernst: Instruktor Hans Tschäni, hatte sofort den 
Stift gezückt und wollte die BKD für das Firmen- und 
Vereinsturnier des Curling Club Laufen verpflichten, 
welches am Sonntag eine Woche später stattfinden 
würde. Ein interessanter Gedanke, der in den Tagen 
danach reifte und schliesslich umgesetzt wurde. 

Am Sonntagmorgen, 16. November traf sich das 
BKD-Team mit Erich Sommer und Samuel Bron 
(Heizwarte), sowie Reto Christ (Fachmann Finanzen) 
und Ueli Jermann in der Eishalle in Laufen zur In-
struktion der Turnierablaufes. 
Zehn Mannschaften aus Laufen und Umgebung wa-
ren am Start, darunter Vorjahressieger Männerriege 
Erschwil, aber auch die erfahrene, langjährige Dittin-
ger Mannschaft der Männerriege: die Pechfelsfäger. 

  
Das Team mit Coach Daniel nach der Siegerehrung vor der Eishalle 

Das Turnier begann für das allererste gemeinsame 
Spiel des BKD-Quartetts sehr gut: ein klarer Sieg 
(6:1) gegen die "Balujapis House St". 
Die knappe Niederlage (2:3) im letzten Stein (!), im 
zweiten Spiel gegen den späteren Sieger "Vorstadt-
fäger" konnte die Zuversicht nicht erschüttern. 
Ein klarer Sieg (5:3) im dritten Spiel gegen Vorjahres-
sieger MR Erschwil, sicherte dem neuen Team den 
überraschenden 3. Platz, auf dem Podest! 

Nächstes Jahr vielleicht wieder – mit etwas Training! 
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Adventsfenster der BKD 
Die Burgerkorporation macht erstmals wieder 
beim Adventsfenster des Kulturvereins mit 

  
Fotos: Rebekka Häner 
Nach einigen Jahren ohne Adventsfenster in Dittin-
gen hat der Kulturverein die schöne Tradition wie-
der aufleben lassen. Die BKD war gerne Teil dieser 
schönen Tradition. 
Am 1. Dezember durften wir bei gutem Wetter und 
in herrlicher Adventsstimmung zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher vor dem Burgerhaus an der 
Dorfstrasse 26 begrüssen. 
Bei Glühwein und Tee konnten sich alle etwas wär-
men, feines Gebäck geniessen und unseren festlich 
leuchtenden Weihnachtsbaum bewundern. Wer 
wollte, durfte ein Schiibli mit einem persönlichen 
Wunsch beschriften und an den Baum hängen. Nach 
der Weihnachtszeit können die Schiibli bei uns in der 
Verwaltung abgeholt und am nächsten Fasnachtsfür 
für das traditionelle Schiibli-Schloh verwendet wer-
den. 
Wir danken dem Kulturverein herzlich für die Orga-
nisation und allen Dittingerinnen und Dittingern für 
ihren Besuch und die schönen Begegnungen. 

 
Adventsstimmung am Adventsfenster am 1. Dezember 

Beitrag: Sandra Krüttli 

Burgerversammlung Budget 
Jubiläums-Burgerversammlung 30 Jahre BKD mit 
anschliessendem Nachtessen im Bergmattenhof. 

Die diesjährige Budget-Burgerversammlung wurde 
von insgesamt 26 Personen besucht, davon 21 
Stimmberechtigte. Ein grosser Erfolg des neuen Kon-
zeptes. Nach der Verabschiedung des Protokolls der 
letzten Versammlung, verschaffte der Präsident des 
Burgerrats Ueli Jermann den Anwesenden einen 
Überblick über die im auslaufenden Jahr erreichten 
Ziele, aber auch über die Probleme und Herausfor-
derungen der BKD. Das Budget für das kommende 
Jahr, mit Ertragsüberschuss von CHF 12'948.93, so-
wie beachtlichen Rücklagen und Abschreibungen, 
wurde vom Souverän einstimmig verabschiedet. 
Die interessante Präsentation und ein Vortrag über 
die Zeit der Gründung der BKD, erarbeitet von den 
Burgerräten jener Gründertage Franz Jermann, 
Thomas Jermann und Peter Halbeisen, fand grossen 
Anklang und wurde mit Applaus verdankt. Wir ge-
niessen das Privileg, dass alle unsere Burgerräte der 
Gründerzeit noch aktiv und mobil sind. Leider konn-
ten die Alt-Burgerräte Markus Schmidlin-Rem, Peter 
Halbeisen und Werner Schmidlin der Versammlung 
nicht beiwohnen. 
Beim anschliessenden Essen im Restaurant Berg-

mattenhof, welches ei-
gens für uns geöffnet 
hatte, wurden viele 
Geschichten und Anek-
doten aus vergange-
nen Burgerjahren zum 
Besten gegeben. 
Die Besucher der Ver-
sammlung waren ein-
hellig der Meinung: 

Das Essen nach der Budgetversammlung soll auch 
im kommenden Jahr wieder stattfinden.  

 
Fotos: Rebekka Häner & Céline Jermann 
Beitrag: Rebekka Häner 
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Information Projekt 
Fernwärme 2.0 

Die Erfolgsgeschichte des Fernwärmeprojektes 
geht auch 2025 unvermindert weiter 

Seit dem Abschluss der letzten Heizperiode Anfang 
Juni, konnten bis dato bereits 6 Liegenschaften auf 
Fernwärmebezug umgestellt werden. Ein Grossteil 
dieser Neubezüger von Fernwärme hatte den An-
schluss schon im Rahmen des Projekts Fernwärme 
2.0 in die Liegenschaft gezogen und  

6 

Seit Juni können insgesamt sechs Zu-
satzkund:innen Fernwärme beziehen. 

musste nun lediglich noch im Heizkeller die Überga-
bestation an die vorbereiteten Fernwärmeleitungen 
angeschlossen werden und die Hahnen der Fern-
wärmezuleitung geöffnet. Fertig und schon haben 
es die Kundinnen und Kunden wohlig warm! 

Zwei Netzerweiterungen in Arbeit 
Sowohl im Kählenweg als auch im Hollenweg lau-
fen Projekte zur Erweiterung des Fernwärmenetzes 

Im Kählenweg saniert die Gemeinde die Bacheindo-
lung und die Werkleitungen zusammen mit dem 
Strassenkörper und dem Deckbelag. Die Nutzung 
dieser Gelegenheit eine Fernwärmeleitung in den 
Weg verlegen zu können, stand für den Souverän an 
der Versammlung im Juni ausser Frage. 
Bereits im Januar 2026 beginnen die Bauarbeiten an 
der Fernwärmeleitung im Kählenweg. 

Ebenso positiv hatte jene Burgerversammlung den 
Kredit zum Bau einer ersten Etappe einer Fernwär-
meleitung im Hollenweg bewertet und bewilligt. Im 
Hollenweg soll erst dann gebaut werden, wenn bei 
neuer Kundschaft das Interesse an einem Anschluss 
und Bezug von Fernwärme verlässlich vorliegt. 
Die Wahrscheinlichkeit ist hoch, dass bereits Anfang 
2026 mit der Planung und Umsetzung des Leitungs-
baus der beiden Vorhaben begonnen werden kann. 

>200 

Mit den 2 Erweiterungen wird das 
Netz um über 200m, erweitert. 

Mit diesen beiden Erweiterungen können direkt sie-
ben bis acht Liegenschaften mit Fernwärme versorgt 
werden. Indirekt sind es deutlich über 20 Liegen-
schaften, die angeschlossen werden können. 

Biodiversität im Siedlungsgebiet 
Farbe und Natur - statt schwarz und grau beim Zu-
gang zum Naturschutzgebiet Dittinger Weide. 

Die erneuerte Dorfstrasse ist vorwiegende in grau 
und schwarz gehalten. Anzeichen von Natur oder 
gar Biodiversität sind von unten bis oben kaum zu 
erkennen: Es gibt keine Spur von Natur... 
Bei der Einmündung des Hänggiwegs in die 
Dorfstrasse, gleich unterhalb des ersten Schulhau-
ses von Dittingen, war von der Projektleitung eben-
falls eine entsprechende Gestaltung geplant. Das 
Land um die Einfahrt gehört der Burgerkorporation, 
während das Areal um den alten Transformatoren-
turm, der jetzt der Artenvielfalt dient, gehört mitt-
lerweile der Stiftung Pro Artenvielfalt aus Basel. 
Für den Burgerrat hat es an der Dorfstrasse schon 
genug Beton und Asphalt. Er hat zusammen mit der 
Stiftung Pro Artenvielfalt entschieden, die Einfahrt 
ganz anders, naturnah zu gestalten. 

 
Der Artenschutzturm mit der naturnahen Umgebungsgestaltung. 

Koni Gschwind von Insektisumm aus Hofstetten hat 
mit vorhandenem Material aus der Schachlete und 
von Schemel, ergänzt mit Kalksteinquadern, ein 
wertvolles Biotop geschaffen, das sich deutlich von 
der Umgebung abhebt. 
Es braucht nicht immer grosse Projekte, um Pflanzen 
und Tieren wertvollen Lebensraum zu schaffen. 
Der Burgerrat ist sich bewusst, dass diese unge-
wohnte, aber sehr naturnahe Gestaltung nicht allen 
gefällt, den Kleintieren und Insekten aber gefällt der 
neue Lebensraum bestimmt. 
Beitrag: Burgerrat Ueli Jermann 
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Es gibt Dialektwörter die typisch für Dittingen und 
seine Bewohner:innen sind – oder einmal waren… 

Danke an das Einsenden - unter anderem - von 
"jüstle", liebe Alice Christ-Jermann. 

Bitte melde dich, wenn dir ein weiteres Dittiger Düt-
sches Wort in den Sinn kommt, welches auch für an-
dere interessant oder spannend sein könnte. 

Zusatzinfo: Die Schnitzelheizungen der Burgerkor-
poration verfügen über eine leistungsfähige Elektro-
filteranlagen. Ebenso ist die Verbrennung gesteuert 
und so optimiert, dass kein solcher Rauch entsteht. 
Ausserdem ist dieser beissende Rauch auch zu jener 
Zeit bemerkt worden, als der Schnitzelkessel der 
Burgerkorporation einige Wochen lang ausser Be-
trieb war. 

Die BKD vermietet 
Im Mehrfamilienhaus am Hollenweg 7 wird eine 

 4 ½ Zimmer-Wohnung frei: 90 m2, Miete: mo-
natlich CHF 1'585.00 - inkl. Nebenkosten 

Optional kann ein Garagenplatz für CHF 110.00 pro 
Monat dazu gemietet werden. 

Besichtigungen sind ab sofort möglich. 

 
In der Tiefgarage von Mehrfamilienhaus Dorfstrasse 
26 vermieten wir einen Platz in der EinstellhalleEin-
stellhallenplatz zu monatlich CHF 110.00 

Bei Interesse kontaktiere bitte die FUTURO 
Immobilien AG unter Tel. 061 702 01 10. 

Aussicht aus dem Mietobjekt im Mehrfamilienhaus Hollenweg 7 
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Öffnungszeiten  
Weihnachten & Neujahr 

Die Verwaltung bleibt über die Festtage vom  
22. Dezember 2025 bis und mit 5. Januar 2026  
geschlossen.  

Gerne sind wir ab Dienstag, 6. Januar 2026 wieder 
für euch da.  

Danke und frohe Festtage 
Liebe Burgerinnen und Burger, 
liebe Dittingerinnen und Dittinger 

Wir danken herzlich für 
das Vertrauen und wün-
schen frohe und erhol-
same Festtage. 

Für das kommende Jahr 
wünschen wir allen beste 
Gesundheit und viele 
schöne Momente im Kreis  
der Familie und mit Freun-
den. 

Burgerrat & Verwaltungsteam 


